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Pastoraltheologische Blickrichtungen im Immobilienprozess
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 Flexibel nutzbare, auf Ebene des
Pastoralen Raumes vernetzte 
kirchliche Präsenz

 Kooperationen mit Partnern aus 
dem Sozialraum

 Schwerpunktgebäude mit 
überregionaler Strahlkraft

Zielvorstellungen der Immobilienstrategie 
für die pastorale Ausrichtung von 

Gebäuden

an

 Ehrliche Bestandsaufnahme als
Basis

 Den sozialräumlichen und
demografischen Bedarfen
entsprechen

 Kein bloßer Bestandserhalt,
sondern Förderung von Innovation

Anforderungen des Zielbilds 2030+
Immobilienkonzepte

Pastorale Ausgangslage: Das Zielbild 2030+
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Seit der Erstellung der Pastoralvereinbarung im Jahr 2016 ist die Anzahl der 

Gemeindemitglieder von rund 15.600 auf rund 13.000 (Stand 31.12.2024) gesunken.



Diakonische SchwerpunkteMissionarische Schwerpunkte

Neuausrichtung der territorialen Seelsorge
„Nicht mehr alles überall!“
Dezentral:
Die Schwerpunkte 
verstehen sich als
„Schwerpunkte im 
pastoralen Handeln“ 
und organisieren sich 
dezentral in der 
Fläche des Pastoralen 
Raumes.

Heilig Geist in Dortmund-Wellinghofen
Herz Jesu (Westen von Hörde)
St. Benno in Dortmund-Benninghofen
St. Clara (Zentrum von Dortmund-Hörde)
St. Joseph in Dortmund-Berghofen
St. Kaiser Heinrich in Dortmund-Höchsten
St. Georg (Norden von Hörde; zum 01.01.2018 aufgehoben)

Unsere Kirchen / Gemeinden
(seit 01.01.2022 Gesamtpfarrei)



Heilig Geist in Wellinghofen
Herz Jesu (Westen von Hörde)
St. Benno in Benninghofen
St. Clara (Zentrum von Hörde)
St. Joseph in Berghofen
St. Kaiser Heinrich in Höchsten
St. Georg (Norden von Hörde; zum 
01.01.2018 aufgehoben)

Unsere Kirchen / Gemeinden
(seit 01.01.2022 Gesamtpfarrei)

Katholische 
Kirche St. Clara, 
Hörde



 Diakonisch: sich Menschen in Notlagen
und schwierigen Lebenssituationen 
zuwenden und konkrete Hilfe zum Leben 
leisten

 Missionarisch: den Mitmenschen eine 
Ahnung von Gott und dem Evangelium
vermitteln, insbesondere an für die 
Pastoral bisher ungewohnten Orten

Missionarische und diakonische Ausrichtung

Ein pastoraler Schwerpunkt…

 zeigt für alle deutlich erkennbar, wofür Kirche vor Ort 
steht; ist ein Schwerpunkt im Handeln

 hat ein Thema, das sich aus den Lebensthemen der 
Menschen ergibt und auf den Sozialraum 
ausgerichtet ist

 hat Priorität und zeichnet sich durch einen entspr. 
Ressourceneinsatz aus (personell, finanziell)

 ist nicht zwingend mit einem Gebäude verknüpft!

Was zeichnet einen pastoralen Schwerpunkt aus?

Pastorale Schwerpunkte
nach Definition des Zielbilds 2030+



Schwerpunkte in der GP St. Clara
Diakonischer Schwerpunkt: Missionarischer Schwerpunkt:

Citypastoral Familienkirche

Schwerpunktgebäude:

Kirche St. Clara
Hörde

Schwerpunktgebäude:

Kirche / Pfarrheim
St. Benno



Citiykirche St. Clara (Pfarrkirche)
• Diakonischer Schwerpunkt
• Zielgruppen: Menschen die sich rings um die

Kirche aufhalten (Familien auf Spielplatz,
Seniorinnen und Senioren aus dem Umfeld)

• Ziele: Auf Menschen im Ortsteil zugehen,
Startpunkt für Aktionen, Rückzugs- und
Gesprächsort, Events, Öffnung zur Marktzeit,
Kunst- und Kulturaktionen, Escape-church…

• Anpassungsmaßnahmen: Bestuhlung, Küchen- und
Infotheke, Präsentationsmöglichkeiten,
Mehrzweckräume im Pfarrhaus …

Entwicklung von Schwerpunktgebäuden Gesamtpfarrei St. Clara Hörde



Familienkirche / Familienzentrum
Kirche / Pfarrheim St. Benno

• Missionarischer Schwerpunkt
• Zielgruppe: Familien jeder Art und Zusammensetzung
• Ziele: Orte und Räume für Gott erleben / im Glauben

wachsen, Beziehungs- und Gemeinschaftsort, die
ganze Familie im Fokus, alternativ und interaktiv,
Willkommenskultur, Zugang auch ohne
gottesdienstliche Vorerfahrungen

• Anpassungsmaßnahmen: Gemeinschaftsstiftende
Bestuhlung, Licht- und Tontechnik, 
Spielmöglichkeiten, Außenbereich, 
Gesprächesmöglichkeiten

Entwicklung von Schwerpunktgebäuden Gesamtpfarrei St. Clara Hörde



Heilig Geist in Wellinghofen
Herz Jesu (Westen von Hörde)
St. Benno in Benninghofen
St. Clara (Zentrum von Hörde)
St. Joseph in Berghofen
St. Kaiser Heinrich in Höchsten
St. Georg (Norden von Hörde; zum 
01.01.2018 aufgehoben)

Unsere Kirchen / Gemeinden
(seit 01.01.2022 Gesamtpfarrei)

Katholische 
Kirche St. Clara, 
Hörde



St. Josef 

Weitere Schwerpunkte Gesamtpfarrei St. Clara Hörde

• Geistig-spirituelles Zentrum 
• Sitz der Leitung
• Livestream-Gottesdienste
• Tankstelle

• Ort der Kirchenmusik 
• Offene Tür (Jugendtreff)
• Verschiedene Aktionen

Heilig Geist



St. Kaiser Heinrich

Weitere Schwerpunkte Gesamtpfarrei St. Clara Hörde

• Ort der Kirchenmusik 
• Ukrainehilfe
• Indische Gemeinde



Heilig Geist in Wellinghofen
Herz Jesu (Westen von Hörde)
St. Benno in Benninghofen
St. Clara (Zentrum von Hörde)
St. Joseph in Berghofen
St. Kaiser Heinrich in Höchsten
St. Georg (Norden von Hörde; zum 
01.01.2018 aufgehoben)

Unsere Kirchen / Gemeinden
(seit 01.01.2022 Gesamtpfarrei)

Katholische 
Kirche St. Clara, 
Hörde



Herz Jesu

Abzugebende Kirchen / Pfarrheime Gesamtpfarrei St. Clara Hörde

• Größe des Gebäudes/Gebäudekomplexes
• Räumliche Nähe zu St. Clara
• Nachnutzungskonzept: „Herz-Zentrum“ (Investor?)
• Abgabe ggf. an rumänisch-orthodoxen Gemeinde
• Veräußerung durch einen Makler oder der Consolido

St. Georg
• Keine aktive Gemeinde mehr
• Veräußerungsprozess eingeleitet



Fazit

• Prozess dynamisch und vertrauensvoll
• 1. Bild: breite Zustimmung der Anwesenden 
• Finales Bild nach Berücksichtigung aller Eingaben 

einstimmig in der Projektgruppe verabschiedet
• Zustimmung der Gremien der Pfarrei erfolgt
• Unterzeichnung der Immobilienvereinbarung 

kann erfolgen
• Wichtiger Baustein, um in Zeiten der Unsicherheit 

(z.B. Bistumsprozess) aktiv bleiben zu können
• Zugleich selbstgestellter Auftrag an alle 

Angehörigen der Pfarrei, diese mit Leben zu 
erfüllen
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